
Bericht des Referenten für Sportabzeichen 
 
In den vergangenen drei Jahren haben mein Vorgänger, Wolf-Dieter Goetz für 2000 und ab 2001 ich selbst die 
erfolgreiche Arbeit für das Deutsche Sportabzeichen in Salzgitter fortgesetzt. Aus heutiger Sicht war die 
Einführung einer im Jahre 1998 gekauften, von der Öffentlichen Sachversicherung Braunschweig finanziell 
unterstützten Software sehr erfolgreich. Immerhin können wir auf über 12000 eingegebenen Datensätzen 
zurückblicken. 
 
Nachdem im Jahre 1999 das zweitbeste Ergebnis in den 90´ern erzielt wurde (2515 abgelegte Sportabzeichen), 
konnte man im Jahre 2000 nicht ganz an diesem guten Ergebnis anknüpfen. Aber mit immerhin 2406 
Sportabzeichen lagen wir noch gut in der Gesamtübersicht. Mit 1223 Schüler-, 625 Jugend- und 558 
Erwachsenensportabzeichen erlitten wir Einbrüche in allen drei Sparten. Im Jahre 2001 konnten wir uns leicht 
steigern. Mit 1237 Schüler-, 609 Jugend- und 570 Erwachsenensportabzeichen kamen wir auf einer Gesamtzahl 
von 2416 Sportabzeichen. Im Schüler- und Erwachsenenbereich konnten wir uns leicht steigern. Der 
Jugendbereich ließ leider weiterhin die Flügel hängen und verlor nochmals 16 Sportabzeichen. Das Jahr 2002 
bescherte uns dann endlich wieder richtigen Aufwind und läßt uns an die erfolgreichen Zeiten von Dr. Paul 
Sander denken. Mit immerhin 1368 Schüler-, 688 Jugend- und 598 Erwachsenensportabzeichen erreichten wir 
ein Gesamtergebnis von 2654 Sportabzeichen. Seit 1989 (2964 Sportabzeichen) erzielten wir kein besseres 
Ergebnis. 
 
Im Familienbereich, der für mich das höchst erreichbare Ziel ist, lassen die letzten Zahlen von 2002 sehr 
aufhorchen. Mit 29 teilnehmenden Familien am Familien-Sportabzeichenwettbewerb des Landessportbundes 
Niedersachsen fielen wir leider im Jahre 2000 wieder unter die 30er Grenze, die wir in den beiden Vorjahren gut 
meisterten (1998 = 32 Familien, 1999 = 33 Familien). Jetzt lagen wir leider wieder in den Bereich, wo wir uns 
seit 1995 vorwiegend aufhielten (unter 30 Familien). Im Jahre 2001 erzielten wir 32 Familien. Leider zeichnete 
sich ein hin und her um die 30 Familiensportabzeichen für die nächsten Jahre ab. Dann aber im Jahre 2002 
erreichten wir 51 Familiensportabzeichen. Das Ergebnis ist das beste seit 1988. Damals erreichten wir nur 3 
Familiensportabzeichen mehr. 
 
Im Wettbewerb des Landessportbundes um den „Albert-Lepa-Preis“ erzielten wir jeweils unter den 48 
teilnehmenden SSB´en und KSB´en im Jahre 2000 den 17.- und im Jahre 2001 den 15. Platz. Das Ergebnis für 
2002 bleibt abzuwarten, da das Ranking erst auf der „ALP-Ehrungsveranstaltung“ am 24. Mai 03 
bekanntgegeben wird. Zu erwarten wäre bei diesem sehr guten Ergebnis von 2002 ein Platz unter die ersten 10 in 
Niedersachsen, was wiederum ein Erfolg wäre, den wir schon Jahrzehnte nicht mehr erzielten. 
 
2000 wurden jeweils einmal das goldene Sportabzeichen mit Zahl 40 und 35 an Sportlerinnen und Sportler aus 
Salzgitter verliehen, dazu sechsmal in Gold 30, zwölfmal in Gold 25 und dreizehnmal in Gold 20. Im Jahre 2001 
wurde einmal das goldene Sportabzeichen mit Zahl in 40, dreimal in Gold 35, einmal in Gold 30, neunzehnmal 
in Gold 25 und siebzehnmal in Gold 20 an Sportlerinnen und Sportler aus Salzgitter verliehen. Im Jahre 2002 
wurde der KSB-Rekord von Wolf-Dieter Goetz eingestellt und auf „Gold mit Zahl 45“ geschraubt. Weiterhin 
verliehen wir dreimal das goldene Sportabzeichen mit Zahl in 40, einmal in Gold 35, viermal in Gold 30, 
siebzehnmal in Gold 25 und fünfzehnmal in Gold 20 an Sportlerinnen und Sportler aus Salzgitter. 
 
In der Vereinswertung für das Jahr 2000 konnte sich der MTV Sz mal wieder mit 251 Sportabzeichen an die 
Spitze in Salzgitter setzen. Der MTV Sz erzielte somit den begehrten Hattrick.  Zweiter wurde überraschend der 
SV Union Sz mit 168, dritter der TSV Sz mit 160 Sportabzeichen. Der SV Union steigerte sich vor allem im 
Schüler- und Jugendbereich. Starke Verluste erlitt der TSV im Schüler- und Erwachsenenbereich. In 2001 
erhöhte der MTV Sz seine schon in den Jahren zuvor guten Abnahmezahlen auf 255 und verteidigte somit den 
ersten Platz. Den zweiten Platz erkämpfte sich der TSV Sz mit 173 Sportabzeichen wieder zurück. Dritter wurde 
der SV Union Sz mit einer Steigerung auf 167 Sportabzeichen. Der TSV verstand es vor allem im 
Erwachsenenbereich wieder aufzuholen. Beim SV Union stagnierten die Zahlen, die aber nach wie vor gut 
waren. Offensichtlich zeichnet sich ein harter Kampf um den zweiten Platz in den nächsten Jahren ab. Im Jahre 
2002 verstand es der MTV Sz erneut, seine Sportabzeichenabnahmen auf sagenhaften 285 Sportabzeichen zu 
erhöhen. Mit diesen Abnahmezahlen setzte sich der MTV Sz mal wieder, wie schon seit 1998 durchgehend, an 
die Spitze in Salzgitter. Vor allem der Schüler- und Erwachsenen-Frauen-Bereich waren die Garanten für die 
guten Zuwächse. Zweiter wurde der TSV Sz. Ausschlaggebend war eine Steigerung (über 12%) auf 194 
Abnahmen. Zuwächse erhielt der TSV Sz vor allem im Jugend- und Erwachsenen-Frauen-Bereich. Als dritter 
konnte sich der SV Union Sz mit 177 Abnahmen in die ewige Bestenliste eintragen lassen. Vor allem im 
Schülerbereich konnte sich der SV Union steigern, allerdings erlitt er Verluste im Erwachsenen-Männer-Bereich. 
 
Bei der Stadtpokalwertung 2000 für die erfolgreichste Damenmannschaft schrieb sich erneut die Mannschaft des 
SV Union Sz, für die Männermannschaft erstmals der MTV Sz in die Bestenliste ein. In 2001 verteidigte der SV 
Union Sz mit seiner Damenmannschaft zum fünften mal in Folge (seit 1996 ungeschlagen) den ersten Platz. 
Newcomer und somit Pokalgewinner bei der Männermannschaft war der SC Delphin Sz, der es allen Vereinen 
aufzeigt, das ein Sportverein mit guten 200 Mitgliedern bei der Pokalwertung reelle Chancen hat, zudem es sich 
hier um einen reinen Schwimmverein handelt. Das Ranking für 2002 wird bei Gelegenheit nachgereicht, da bei 
der Textverfassung die Pokalsieger noch nicht feststanden. 
 
Den „Dr. Paul-Sander-Wanderpreis gewann 2000 die Familie Masberg vom SV Innerstetal mit Heike, Dieter, 
Maik und Malte. Wanderpreisgewinner in 2001 war die Familie Siegel vom SV Eintracht Burgdorf mit Bettina, 



Erwin, Friederike, Benedikt, Felix und Julius. Die Besonderheit dieser Gewinnerfamilie lag darin, das die Kinder 
Vierlinge sind und das die Eltern am 31.12.01 geheiratet haben. Für 2002 schrieb sich die Familie Lente vom 
Rot-Weiss Steterburg mit Yvonne, Ralf, Sina, Svea und Pia in das ewige Familienranking mit ein. 
 
Erstmals wurde in 2001 der sogenannte „Vereins-Fitness-Preis“ verliehen, der vom Ehrenvorsitzenden des KSB 
Sz Karl-Heinz Steinhoff gespendet wurde. Pokalgewinner wurde der Verein, der die meisten 
Wiederholungspunkte im Erwachsenenbereich errungen hat. In 2001 war dies der TSV Sz mit 1157 Punkten. Für 
2002 konnte sich erneut der TSV Sz mit 1134 Punkten an die Spitze setzen. 
 
Im Sportabzeichenwettbewerb der Schulen im Bezirk Braunschweig haben die Schulen Salzgitters im Jahre 2000 
mit 1715 Sportabzeichen einen sehr guten 4. Platz erreicht. Insgesamt beteiligten sich 39 Schulen. Im Jahre 2001 
gingen die errungenen Sportabzeichen an den Schulen Salzgitters weiter zurück, obwohl sich 37 Schulen an den 
Wettbewerb beteiligten. Mit 1628 Sportabzeichen belegte Salzgitter wie in den beiden Vorjahren einen sehr 
guten 4. Platz im Bezirk. Das Jahr 2002 bescherte uns wieder ein sehr positives Ergebnis. Mit immerhin 1782 
Sportabzeichen erreichten unsere Schulen ein sehr akzeptables Ergebnis. Dieses lag daran, das an den beteiligten 
Schulen, insgesamt 33, mehr Sportabzeichen abgenommen wurden. Welche Bezirksplazierung die Schulen mit 
diesem Ergebnis erreichten, stand bei Textverfassung noch nicht fest. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei meinem Vorgänger, den Sportkameraden Wolf-Dieter Goetz, recht herzlich 
bedanken. Wolf-Dieter führte mich in das Amt des KSB-Referenten Sportabzeichen überragend ein und steht 
mir heute noch mit Rat und Tat zur Seite. Bedanken möchte ich mich ebenso bei all diejenigen, die mich bei der 
Ausübung des KSB-Referenten Sportabzeichen in Salzgitter unterstützten. Mein Dank geht auch an die Vereine 
und Schulen, die sich an den vielen Wettbewerben um das Deutsche Sportabzeichen beteiligten und somit den 
KSB Sz in der Landeswertung unterstützten. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Detlef Ostermann 


